
Eingetragen als --- beschränkt unter Ordnungs-Nummer 293 des 
Mutationsverzeichnisses.
Langen am 13. Februar 1900

Kaufbrief aus freiwilliger Versteigerung

St. B. Nr. 1727
Peter Wilhelm Steitz Erben zu Langen 
hat 
an Valentin Christian Helfmann und Ehefrau Elisabetha geb. Steitz zu Langen
laut Versteigerungsprotokoll vom 14ten April 1900 nachbenannte Grundstück
Gemarkung Langen
Flur III Nr 377 = 412 qMtr, Wiese am Breidertsbüschchen
für die Summe von 200 Markt  Pfg., schreibe Zweihundert Mark
verkauft und zwar
unter
--------------------------------------------------------------------------------
-
unter folgenden Bedingungen:
1) Der Verkaufsgegenstand wird nach dem Grundbuchauszuge ...
2) Die Uebergabe soll erfolgen: Sogleich nach erteilter Genehmigung
Uebrigens haben sich die Käufer zur Bewirkung des Uebergabe bei dem Verkäufer 
zu melden ...
3) Die auf dem Verkaufsgegenstande haftenden Zehntgrundrenten und deren 
Ablösungskapitalien, Abgaben und sonstigen dringlichen Lasten haben die Käufer 
vom 1 IV 1900 zu übernehmen ....
4) Der Kaufschilling ist in folgenden Zielen an Vormund Johann Gg Steitz ??? 
zu entrichten
in vier gleichen Zielen ab Martini 1900, 1901, 1902 & 1903 nebst 5% Zinsen vom 
Tag der Genehmigung an
5) Es darf keine Gegenforderung ...
6) Bis zur vollständigen ...
7) Die Kaufbriefskosten haben die Käufer zu tragen.

--------------------------------------------------------------------------------
----------
Dessen zur Urkunde wird dieser Kaufbrief ausgefertigt und gerichtlich 
bestätigt ---mit dem Anfügen, daß---

Langen, am 22. Oktober 1900
Gr. Amtsgericht
Hechler

Quittung
--------------------------------------------------------------------------------
---------

Quittung

Obiges Kaufgeld ist von dem Käufer an Johann Friedrich Steitz mit 200 Mark - 
Pfg., schreibe Zweihundert Mark - Pfennig, vollständig und richtig ausgezahlt 
worden, worüber ich hiermit quittiere.
Langen, den 22ten Dezember 1900
10. Februar 1901
Johann Friedrich Steitz
Joh Georg Steitz



Die vorstehenden Unterschriften der uns bekannten Johann Friedrich Steitz 
Erben dahier und des Vormunds Johann Georg Steitz daselbst ..., als von mir 
..., hiermit beglaubigt.
Langen, den 9. Januar 1901
Der Vorsteher des Großherzl. Ortsgerichts Langen
Metzger


